
Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg Datum: 07.10.2021 

Amt für Soziales Tel: 030-902982491 
Geschäftsstelle Bezirklicher Teilhabebeirat 

Sitzungsprotokoll des Bezirklichen Teilhabebeirates Friedrichshain-Kreuzberg vom 
07.10.2021 

Teilnehmende 

Interessenvertreter*innen Leistungserbringende Verwaltung 
Frau Akgün (Mina e.V.) Herr Bütow (Bastille e.V.) Frau Dr. Petuya-Ituarte (QPK 2) 
Frau Stenger (ASL e.V.) Herr Römhild (ostkreuzcity) Frau Ehrlichmann (BehB) 
  Herr Dr. Elvers (Soz AL) 
  Herr Dr. Susenbeth (Ges 8) 
  Frau Schneck (Jug RL 4) 
  Herr Dill (Soz StKo) 

 

Moderation: Herr Dill 

Protokoll: Frau Ehrlichmann 

Zeitraum: 16:00 bis 18:00 Uhr  

Ort:  Videokonferenz 

Nr. 
Bericht-

erstattung 
Thema - Besprechungsergebnis 

Verantwortlich / 
Erledigung bis, Wv. 

1 Hr. Dill Abnahme des Protokollentwurfs der Sitzung vom 28.06.2021 
 
Herr Dill stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird angenommen. 
 

 

2 Fr. Akgün Abstimmung über den Vorschlag des Vorstandes zu Vorsitz und 
Stellvertretungen 
 
Frau Akgün, Frau Dr. Petuya-Ituarte und Herr Bütow arbeiten 
gleichberechtigt und basisdemokratisch im Vorstand zusammen. 
1. Vorsitzende des Vorstandes ist Frau Akgün, 
2. Vorsitzende ist Frau Dr. Petuya-Ituarte und  
3. Vorsitzender ist Herr Bütow. 
Die Mitglieder des Teilhabebeirates stimmen dieser Entscheidung 
einstimmig zu. 
 
 

 

3 Hr. Dill Vorstellung des Entwurfs eines Internetauftritts des Bezirklichen 
Teilhabebeirates 

 



Nr. 
Bericht-

erstattung 
Thema - Besprechungsergebnis 

Verantwortlich / 
Erledigung bis, Wv. 

 
Zweck des Internetauftritts: Präsens zeigen und Kontaktmöglichkeit 
bieten 
 
Es wird noch eine Formulierung eingefügt, wer sich an den 
Teilhabebeirat werden kann 
 
Internetseite wird allgemein begrüßt 
Frau Stenger hebt hervor, dass dadurch GO und Protokolle 
öffentlich zugänglich sind (ist beim Landesteilhabebeirat z.Zt. nicht 
der Fall) 
 
Diskussion, was noch auf die Seite gestellt werden soll  
 
Einstimmiges Fazit: Es werden Beratungsangebote auf die Seite 
gestellt, keine Leistungsanbieter 
 
Frau Stenger nimmt das Thema mit in den Landesbeirat 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Ehrlichmann 
erarbeitet eine 
Übersicht 

4  Beschluss der Sitzungstermine für 2022 und der Anzahl 
 
Es werden 3 Sitzungstermine für 2022 geplant (Februar, Juni, 
Oktober) 
Herr Dill wird die genauen Termine vorschlagen. 
Zur Vorbereitung der Sitzungen wird sich der Vorstand des 
Teilhabebeirates treffen. 
 
Zusätzlich können weitere Termine anberaumt werden. 
 

 

 

Herr Dill 

5  Organisatorisches: Nutzung des Fachnetzwerkes zur 
Kommunikation im Teilhabebeirat 
 
Vorstellung der Seitens des Fachnetzwerkes durch Herrn Dill 
Es sind dort alle Protokolle, Einladungen, Fachdokumente etc. 
hinterlegt. 
 
Allgemeine Zustimmung zum Fachnetzwerk durch alle Anwesenden 
– wie die Nutzung aussieht, wird die Praxis zeigen 
Beiratsmitglieder außerhalb der Veraltung haben noch keinen 
Zugang zum Fachnetzwerk, wird durch Herrn Dill veranlasst 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Dill / Frau 
Becker 



Nr. 
Bericht-

erstattung 
Thema - Besprechungsergebnis 

Verantwortlich / 
Erledigung bis, Wv. 

6 Fr. 
Stegner 

Situation auf den Bürgersteigen im Bezirk; Beispiel Skalitzer Straße 
auf der Höhe des Kottbusser Tores  

 
Frau Stenger berichtet vom zunehmend unhaltbaren Situationen auf 
den Bürgersteigen in Verbindung mit Radfahrern und E-Rollern  
 
Weitere Beiratsmitglieder empfinden die Situation ähnlich 
unerträglich. 
 
Frau Ehrlichmann bietet an, das Thema im Behindertenbeirat zu 
behandeln unter Einbeziehung der Leitung des Straßen- und 
Grünflächenamtes. 
 

 

7 Fr. Dr. 
Petuya-
Ituarte 

Umgang bzw. Verfahren des Bezirklichen Teilhabebeirates mit 
Anfragen von Menschen mit Behinderungen zum Themenbereich 
Teilhabe 
 
Frau Dr. Petuya-Ituarte und Frau Akgün schildern die mögliche 
Bandbreite zukünftiger Anfragen. 
 
Herr Dr. Elvers plädiert dafür, erst einmal abzuwarten, wie viele 
Anfragen es geben wird und ob die Entwicklung eines Verfahrens 
notwendig wird. 
 
Vorschlag wird einstimmig angenommen 
 

 

8  Verschiedenes 
 
Frau Ehrlichmann berichtet, dass die Novellierung des 
Landesgleichberechtigungsgesetzes am 6.10.2021 im Amtsblatt 
veröffentlicht wurde und somit rechtskräftig ist. 
 

 

 

 


